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Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Ach herrje - kaum eine Schneeflocke hat 
bei uns bisher den Boden berührt und 
bei mir melden sich schon die Früh-
lingsgefühle. Bei den milden Tempera-
turen, die schon seit Wochen Schnee-
glöckchen und Co. blühen lassen, ist das 
ja aber kein Wunder. Obwohl sicher die 
Landwirte und natürlich auch die Kinder 
wegen des ausbliebenden Frostes und 
fehlenden Schnees unglücklich sind, 
hat das Ganze auch seine guten Seiten. 
Meine „Kollegen“ vom Bauhof mussten 
keinen kräftezehrenden Winterdienst 
stemmen und konnten sich anderen 
Aufgaben widmen. Und auch auf den 
zahlreichen (Straßen)-Baustellen laufen 
die Arbeiten mit nur wenigen Unter-
brechungen. Das freut sicher Autofahrer 
und Anwohner gleichermaßen. 
Und wie ihr in dieser Ausgabe lesen 
könnt, starten auch die Veranstaltungen 
bereits wieder in Richtung Frühling. So 
sind alle Senioren am 18. März zum 
„Tanz in den Frühling“ eingeladen. Zum 
Frühjahrsputz im Stadtpark am 14. März 
wird jede helfende Hand gebraucht und 
am 21. März laden Markgilde und Stadt-
verwaltung zum ersten Bauernmarkt 
in diesem Jahr ein. Gemeinsam wurde 
daran gearbeitet, die gute Tradition 
der Märkte auf dem Johannisplatz mit 
dem Gedanken der Nachhaltigkeit zu 
verknüpfen und die Märkte unter das 
Motto „Unverpackt“ zu stellen. Ich freue 
mich als grüner Bär sehr darüber und 
hoffe, dass die Kunden die Idee dankend 
aufgreifen und ihre eigenen Behält-
nisse, Taschen oder Körbe mitbringen. 
Natürlich wird es ebenso wieder einen 
Ostermarkt auf Schloss Wolkenburg 
geben (28. März) und auch das beliebte 
Frühlingskonzert der Kreismusikschule 
findet dort am 5. April statt. Bei wem 
sich da keine Frühlingsgefühle ein-
stellen, der ist selber schuld!
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de

Sonderausstellung im Haus D: „Einblick 
in die Geschichte unserer Schulen“

Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 (kos-
tenfrei)

Anfragen an das Einwohnermeldeamt: 
03722/78-135

Servicezeiten des Bürgerbüros
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135

Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten - 
siehe unten oder unter
www.limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten der Integrations-
beratungsstelle
Außenstelle des Landkreises Zwickau
Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
 (Kirchgemeindezentrum Stadtkirche) 
 und 13:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
 und 13:30 - 15:30 Uhr
weitere Termine auf Anfrage
- Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201
- Christopher Günther, Kommunaler 
Integrationskoordinator des Landkreises 
Zwickau E-Mail: ibs-limbach-oberfroh-
na@landkreis-zwickau.de,
Telefon: 0174/7905623

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr
  13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des
Oberbürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 19. März  17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 
03722/78-108 wird gebeten.

Sprechzeiten Ortsvorsteher
Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag  15:30 - 18:30 Uhr

Sprechzeit Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Dienstag, 7. April  17:00 - 18:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung 
unter: 03722/94385

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteherin
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch  16:30 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung: ov@woka-net.de
Neu: letzter Mittwoch im Monat „Bürgercafé“

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 2. Donnerstag des 
Monats 15:30 - 17:30 Uhr 

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 1. und 3. Donners-
tag des Monats jeweils 14:30 - 17:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/94311

Kostenfreie Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13 - 15 Uhr – nur nach Terminvereinbarung 
unter: 0800/809802400 (kostenfrei)

Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau
Rathaus | Haus D | Rathausplatz 1
NEU: Zimmer D-104
14-tägig dienstags
(gerade Kalenderwoche)
 9:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a

Telefon: 0375/440221900
Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 21. März 09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“ 
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag  12:30 - 17:00 Uhr
(nur Bahnenschwimmen)
Dienstag 05:30 - 22:00 Uhr 
(Frühschwimmerclub) 05:30 - 08:00 Uhr
Mittwoch 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag 09:00 - 20:00 Uhr
Sondernutzungszeiten können den Bade-
betrieb einschränken!
Sauna
Montag, Frauensauna 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Freitag
Gemeinschaftssauna 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag
Herrensauna 10:30 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna  16:00 - 22:00 Uhr
Samstag,
Familiensauna 10:00 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag
Gemeinschaftssauna 10:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 7. März 09:00 - 12:00 Uhr
 (Tag der offenen Tür)
Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich 09:30 - 17:00 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags 13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen:
jeden 2. Samstag und jeden 4. Sonntag 
im Monat
Ab 13. März: Sonderausstellung „Mit 
Wasserkraft“ – Spinnmühlen – frühe Fa-
brikbauten - Eröffnung am 12.03., 18 Uhr
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Achtung: Winterschließzeit bis 19. März
Ab 20. März: Sonderausstellung „Endlich 
zu Hause!“ – Die Sammlung Einsiedel ist 
zurück - Eröffnung am 19. 03., 18 Uhr

RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615
eins Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Der „Stadtspiegel“ erscheint vierzehntäglich für alle erreichbaren Haushalte 
und ist außerdem im Bürgerbüro der Stadtverwaltung erhältlich. Wenn Sie 
kein Amtsblatt erhalten, melden Sie sich bitte unter Telefon: 0800-3388000 
(kostenfrei). Aus Gründen der Lesbarkeit und des begrenzten Platzangebots 
drucken wir in den Texten des „Stadtspiegel“ nur die jeweils männliche 
Form der Personenbezeichnungen ab. Natürlich sind damit auch alle weib-
lichen und sich anderweitig verstehenden Leser angesprochen.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
  Nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Sitzungstermine
Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschuss 
findet am Dienstag, dem 17. März 2020, um 18:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt.
Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 16. März 2020, um 
19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil 
Wolkenburg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.
Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Die Stadtkasse informiert darüber, dass die folgenden 
Konten geschlossen wurden: 
Vereinigte Raiffeisenbank Burgstädt eG
IBAN: DE78 8706 9077 0096 0000 30 
BIC: GENODEF1BST
Volksbank Chemnitz eG
IBAN:  DE98 8709 6214 0321 0175 17 
BIC: GENODEF1CH1

Überweisungen an die Stadtverwaltung können nur noch 
über die nachfolgend genannten Konten getätigt werden:
Sparkasse Chemnitz
IBAN: DE36 8705 0000 3514 0060 66
BIC: CHEKDE81XXX
Deutsche Bank
IBAN: DE29 8707 0000 0261 3305 00
BIC: DEUTDE8CXXX 

Information zur Beendigung von Giro-
konten der Stadt Limbach-Oberfrohna

Haushaltsbefragung – Mikrozensus und 
Arbeitskräftestichprobe der EU 2020
Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten 
Bundesgebiet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräfte-
stichprobe durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszäh-
lung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung 
mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haus-

haltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von 
Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts, usw. 
befragt werden. Das Mikrozensus-Frageprogramm in 2020 
enthält zudem noch Fragen der EU-weit durchgeführten 
Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung sowie seit 2020 auch 
Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausge-
wählt. Die darin lebenden Haushalte werden bis zu viermal 
in die Befragung einbezogen. Die Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauf-
tragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an 
das Statistische Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage 
bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011.

Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem 
Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur 
Geheimhaltung aller ihnen bekannt werdenden Informatio-
nen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließlich 
für statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Stefan Meller, Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de
     Pressemitteilung

„Unternehmer des Jahres 2020“ gesucht
Es ist in Limbach-Oberfrohna seit dem Jahr 2000 Tradition, 
einen Unternehmer oder eine Unternehmerin des Jahres 
zu ehren. Auch in diesem Jahr soll ein Unternehmer, der 
sich durch Engagement und Persönlichkeit auszeichnet und 
dessen Unternehmen seinen Sitz in Limbach-Oberfrohna 
hat, gewählt werden.  
Wir bitten alle interessierten Bürgerinnen und Bürger so-
wie alle Vereine der Stadt, Vorschläge einzureichen. Die 
Vorschläge können bis zum 31. August unter Angabe des 
Kennwortes „Unternehmer des Jahres 2020“ an folgende 
Adresse gesandt werden:

Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Wirtschaftsförderung
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Selbstverständlich nehmen wir Ihre Vorschläge auch tele-
fonisch unter 03722/78306 oder per E-Mail an wirtschafts-
foerderung@limbach-oberfrohna.de entgegen.
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Bekanntmachung zur erteilten Genehmigung mit Auflage und Hinweisen (AZ: 1462-
621.41.01657) zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Süd - 1. Änderung“ mit integriertem 
Grünordnungsplan der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna

Der Stadtrat der Stadt Limbach-Ober-
frohna hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 02. September 2019 den Bebauungs-
plan „Gewerbegebiet Süd – 1. Änderung“ 
mit integriertem Grünordnungsplan 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) im Maßstab 1:1.250 und den text-
lichen Festsetzungen (Teil B) in der 
Fassung vom 02. September 2019 gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als 

3/30, 3/31, 3/33, 3/34, 3/35, 3/36, 3/38, 
3/40, 3/41, 3/43, 3/44, 3/45, 3/46, 3/47, 
3/48, 3/53, 468/1, 468/2, 468/3, 470/11, 
470/12, 472/2, 472/4, 472/6, 472/9, 472/12 
(teilweise), 472/13, 472/15, 473/2, 474/3, 
474/5, 474/7, 474/8, 474/10, 474/11, 
474/12, 474/14, 474/15, 475/15, 475/17, 
475/18, 475/20, 485/3 (teilweise), 485/9, 
485/10, 485/11, 486 und 487 (teilweise) 
der Gemarkung Pleißa.

Mit Bescheid der höheren Verwaltungs-
behörde vom 21.01.2020 wurde gemäß 
10 Abs. 2 Satz 1 BauGB die Genehmi-
gung mit Auflage und Hinweisen, AZ.: 
1462-621.41.01657 erteilt. Die Auflage 
und Hinweise wurden erfüllt.
Die Genehmigung konnte erfolgen, weil 
der Bebauungsplan ordnungsgemäß zu-
stande gekommen ist und dem BauGB 
sowie den auf Grund des BauGB erlas-
senen oder sonstigen Rechtsvorschriften 
nicht widerspricht. 
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird 
die Erteilung der Genehmigung hier-
mit ortsüblich bekannt gemacht. Der 

Bebauungsplan tritt mit seiner Be-
kanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 
4 BauGB in Kraft. 
Jedermann kann die Satzung und ihre 
Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
in der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Haus F im Fach-
bereich Stadtentwicklung, Zimmer F 
112 während der Öffnungszeiten der 
Verwaltung 
Montag, Freitag:  9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  9:00 - 12:00 Uhr
 und 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr
 und 13:30 - 15:30 Uhr

einsehen und über dessen Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Der Bebauungsplan sowie die Begrün-
dung können gemäß § 10a BauGB zusätz-
lich auf dem Mandanten-Beteiligungs-
portal der Stadt Limbach-Oberfrohna 
unter www.buergerbeteiligung.sachsen.
de/portal/limbach-oberfrohna/start-
seite sowie auf der Internetseite des 
Zentralen Landesportals Sachsen unter 
www.buergerbeteiligung.sachsen.de 
eingesehen werden. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes 
wurde im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB durchgeführt und somit 

Satzung beschlossen. Die dazugehörige 
Begründung in der Fassung vom 02. 
September 2019 wurde gebilligt. 

Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplans ist im 
nachfolgenden Plan nachrichtlich wie-
dergegeben und umfasst die Flurstücke 
3/2, 3/4, 3/5, 3/6, 3/7, 3/8 (teilweise), 
3/15, 3/16, 3/17, 3/19, 3/20, 3/26, 3/28, 
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auf die Erarbeitung eines Umweltberichtes und einer zu-
sammenfassenden Erklärung verzichtet.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzungen von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist dar-
zulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB wird hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach §§ 39 - 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird. 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 

weiter auf Seite 6

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Stellenausschreibung I
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna sucht zum 
01.10.2020 eine/n

Leiter/in der örtlichen Erhebungsstelle
für den ZENSUS 2021 (m/w/d).

Im Jahr 2021 wird wieder ein europaweiter Zensus durch-
geführt. Er ist Planungsgrundlage für politische, wirtschaft-
liche und gesellschaftliche Entscheidungen. Dabei werden 

gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
 ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
 Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
 verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
 Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet  
  hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
  gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des  
  Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,  
  schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Limbach-Oberfrohna, den 11.02.2020

gez.
Dr. Jesko Vogel
Oberbürgermeister

Strukturdaten zur Bevölkerung, zur Erwerbstätigkeit, zum 
Wohnungsbestand und zur Wohnsituation von Haushalten 
erhoben. Zur Vorbereitung, Koordination, Durchführung 
und Nachbereitung des Zensus 2021 wird eine kommunale 
Erhebungsstelle eingerichtet, die organisatorisch dem Fach-
bereich Zentrale Dienste zugeordnet wird.
Aufgabengebiet:
• Aufbau der Erhebungsstelle einschließlich der personellen,  
 finanziellen und terminlichen Planung,
• Organisation und Leitung der örtlichen Erhebungsstelle,  
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Aktuelle Stellenangebote der Agentur für 
Arbeit für Limbach-O./ Niederfrohna:
Altenpfleger/-helfer; Ausbaufacharbeiter/Monteure; Berufs-
kraftfahrer; Chemikant; CNC-Fachkräfte/Schleifer; Elektriker/
Elektroniker; Fachkraft-Lagerlogistik; Fahrer Paketdienst; Flei-
scher; Friseure; Gabelstaplerfahrer; Helfer-Textilherstellung; 
Informatiker; IT-Systemadministrator; KFZ-Mechatroniker; 
Koch in Normalschicht; Maler; Maschinen- und Anlagen-
führer; Maurer; Metallbauer; Mechatroniker; Metallschleifer; 
Physiotherapeut; Reinigungskräfte; SPS-Fachkraft 
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste
(alle Berufe m/w/d)
HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?

 die im Jahr 2021 weitere Mitarbeiter/innen und zahlreiche  
 ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte umfasst,
• Vorbereitung und Sichern der ordnungsgemäßen Durch- 
 führung des Zensus in Abstimmung mit dem Statistischen  
 Landesamt,
• die fachliche Begleitung mit der Vorbereitung der Daten- 
 lieferungen aus Registern, Aufbereitung, Auswertung und  
 Bewertung der Zensusergebnisse, 
• Schulung der Erhebungsbeauftragten sowie Einweisen in  
 die webbasierten IT-Unterstützungssysteme,
• Bearbeiten von Angelegenheiten bei der Durchsetzung  
 der Auskunftspflicht und in Widerspruchsverfahren.
Sie verfügen über folgende Voraussetzungen und Stärken:
• abgeschlossene/s Berufsausbildung oder Studium, welche/s  
 für die Wahrnehmung der Aufgaben qualifiziert, vorzugs- 
 weise im Verwaltungs- oder kaufmännischen Bereich,
• mehrjährige Berufserfahrung, insbesondere in der Um- 
 setzung von gesetzlichen Grundlagen,
• fundierte Kenntnisse und Erfahrung im Projektmanage- 
 ment und in der Personalführung,
• ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit, hohe  
 Belastbarkeit, Durchsetzungs- und Organisationsvermögen, 
• den Besitz der Führerscheinklasse B, 
• gute Kenntnisse im Umgang mit dem PC allgemein und  
 mit Microsoft-Office-Programmen (Word, Excel, Power- 
 Point) im Besonderen.
Von besonderer Bedeutung ist eine selbstständige Arbeits-
weise, Team-, Kommunikations- und Organisationsfähigkeit, 
analytische Kompetenz und Verantwortungsbewusstsein. 
Idealerweise bringen Sie praktische Erfahrung im Umgang mit 
Verwaltungsregistern und im Melderecht mit. Wir erwarten 
daneben einen zuverlässigen Umgang mit Datenbanken und 
großen Datenmengen.
Wir bieten Ihnen bei Vorliegen der entsprechenden Vorausset-
zungen eine bis 30.06.2022 befristete Vollzeitbeschäftigung 
mit 40 Wochenstunden in Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA), die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen sowie eine ergänzende 
Altersvorsorgemaßnahme durch die Zusatzversorgungskasse. 
Wir achten auf eine ausgewogene Work-Life-Balance, ermög-
lichen Ihnen eine flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen 
unseres Arbeitszeitmodells und verfügen über Angebote des 
betrieblichen Gesundheitsmanagements. Als dynamischer, 
kommunaler Arbeitgeber fördern wir außerdem die Aus- und 
Fortbildung unserer Beschäftigten.
Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre aussa-
gefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.03.2020 an die
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanagement
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: personalmanager@limbach-oberfrohna.de
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden durch die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna nicht 
ersetzt. Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich 
Anhänge im PDF-Format verwertet.

Stellenausschreibung II
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für unsere Stadtbibliothek eine/einen

Fachangestellte/n für Medien- und
Informationsdienste - Bibliothek (m/w/d).

Die Stadtbibliothek Limbach-Oberfrohna verfügt über einen 
Bestand von knapp 39.000 physischen sowie digitalen Medien. 

Jährlich wird unsere Einrichtung von ca. 35.000 Besucher und 
Besucherinnen mit rund 83.000 Entleihungen frequentiert. 
Zusätzlich bieten wir unseren Nutzern auch die Möglichkeit 
der Entleihung von E-Medien an. Schwerpunkt unserer 
Arbeit ist eine enge Kooperation mit Kindertagesstätten und 
Schulen, sowie eine zielgruppenorientierte Programmarbeit 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Unser vierköpfiges 
Team sucht eine aufgeschlossene und tatkräftige Unter-
stützung für den allgemeinen Bereich der Bibliotheksarbeit 
sowie für die Kinderbibliothek.
Zu Ihren vielseitigen Aufgaben gehören alle anfallenden 
Tätigkeiten des Benutzungs- und Ausleihservices, der voll-
umfängliche Bestandsaufbau, die Bestandspflege sowie 
die Organisation und Durchführung von Veranstaltungen.
Sie verfügen über folgende Voraussetzungen:
• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum  
 Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste  
 (Fachrichtung Bibliothek)
• umfangreiche Kenntnisse im Umgang mit der Biblio- 
 thekssoftware (idealerweise BIBLIOTHECAplus) sowie gute  
 Kenntnisse im Umgang mit den üblichen Microsoft-Office- 
 Programmen 
• Teamgeist, hohe Kunden- und Serviceorientierung, Kon- 
 taktfreudigkeit, Offenheit gegenüber neuen Ideen, Enga- 
 gement, selbstständiges Arbeiten sowie die Bereitschaft  
 zur Übernahme von Diensten an Samstagen und bei Be- 
 darf am Abend wird vorausgesetzt
Wir bieten Ihnen bei Vorliegen der entsprechenden Voraus-
setzungen eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit 30 
Wochenstunden in Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA), die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen sowie eine ergänzende 
Altersvorsorgemaßnahme durch die Zusatzversorgungskasse. 
Wir achten auf eine ausgewogene Work-Life-Balance und 
verfügen über Angebote des betrieblichen Gesundheits-
managements. Als dynamischer, kommunaler Arbeitgeber 
fördern wir außerdem die Aus- und Fortbildung unserer 
Beschäftigten.
Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre aussa-
gefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 20.03.2020 an die
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanagement
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: personalmanager@limbach-oberfrohna.de
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden durch die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna nicht 
ersetzt. Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich 
Anhänge im PDF-Format verwertet.
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STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Bachstraße voraussichtlich bis 
Ende April 2020

Vollsperrung zwischen der 
Jägerstraße und der Haus-
nummer 4, Einbahnstraßen-
regelung wird aufgehoben

Kanalbau

Lindenstraße/Willy-Böhme-Straße
Knoten Willy-Böhme-Straße

voraussichtlich bis
30. April 2020 Vollsperrung

Kanalbau und grund-
hafter Straßenausbau 
Lindenstraße und Willy-
Böhme-Straße

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(in Höhe Brücke Teichdamm/ 
Abzweig Am Hohen Busch)

bis Juni 2020 Vollsperrung

Brücken- und Stütz-
wandneubau, Fahr-
bahn- und Gehwegbau, 
Erneuerung Elt. und 
Straßenbeleuchtung

Nordstraße/Lindenstraße
zwischen Straße des Friedens 
und Pestalozzistraße

voraussichtlich
bis Juni 2020 Vollsperrung 

Kanalarbeiten mit an-
schließendem grund-
haften Straßenausbau 
- weiterführend Linden-
straße bis Gabelsberger-
straße

Schröderstraße
im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis Ende 2020
(gesamte Baumaß-
nahme)

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen der 
Frohnbachstraße und Karlstraße 
(mit Knoten Karlstraße)

Kanalbau mit anschlie-
ßendem grundhaften 
Straßenausbau

Goethestraße 
im gesamten Verlauf 

voraussichtlich bis 
Ende 2021
(gesamte Baumaß-
nahme)

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen Straße 
des Friedens und Friedrichstraße 
(mit Abzweig Friedrichstraße)

Kanalarbeiten und an-
schließender grundhafter 
Straßenausbau

Chemnitzer Straße
im gesamten Verlauf zwischen 
Burgstädter Straße und Hohen-
steiner Straße (4 Bauabschnitte)

9. März bis
voraussichtlich
30. September

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen Ho-
hensteiner Straße und Haus-
nummer 16

Auswechslung Gas-Haupt-
leitung mit punktueller 
Fahrbahnerneuerung

Am Stadtpark
zwischen Einmündung Tierpark-
straße und Weststraße 

voraussichtlich bis
Ende April

halbseitige Sperrung
Einbahnstraße, Befahrung nur 
von Tierparkstraße in Richtung 
Weststraße möglich 

Verlegung Kabel Straßen-
beleuchtung, 
Gehwegreparatur, Neuge-
staltung 
Haltestelle Citys-Bus

Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800/4 55 55 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei | E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@
arbeitsagentur.de | Tel: 03723/409185

Die WAREMA stellt ein (m/w/d):
- Industriemeister als Gruppenleiter in der Fertigung (m/w/d)
- Ausbildung zur  Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
- Duales Studium Produktionstechnik (BA)
- Duales Studium Digital Engineering (BA)

Mehr Infos: www.warema-group.com/de/Karriere/
Kontakt:
WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
Personalmanagement
Ostring 6 | 09212 Limbach-Oberfrohna
www.warema-group.com/de/Karriere/
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UNSERE GREMIEN AUS DEM  
STADT GESCHEHEN

Der Verwaltungsausschuss 
im Februar
Die Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses trafen sich am 18. Februar 
zu ihrer Sitzung im Raum „Zlin“ des 
Rathauses. Nach der Eröffnung und 
Begrüßung sowie dem Feststellen der 
Beschlussfähigkeit stand die Annah-
me von Geldspenden für den Tier-
park Limbach-Oberfrohna in Höhe von 
1.000 Euro auf der Tagesordnung. Dem 
konnten alle Mitglieder des Gremiums 
zustimmen. Bei den Anfragen meldete 
sich Stadtrat Jörn Wunderlich zur Wort. 
Er bat um das Aufstellen zweier Abfall-
behälter am Gießerweg. Hierbei solle je 
einer am jeweiligen Ende des Weges 
angebracht werden, da er beobachtet 
habe, dass vermehrt Beutel mit Hunde-
kot am Wegrand liegen. Michael Claus, 
Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, 
erklärt, dass diese Problematik im ge-
samten Stadtgebiet vorhanden sei. Man 
werde aber die Anregung aufnehmen 
und testweise einen Abfallbehälter für 
Hundekot aufstellen. 

Neue „Smileys“ in Pleißa 
und Kaufungen
In den letzten Jahren gab es durch den 
Bereich Ordnungsangelegenheiten der 
Stadtverwaltung viele Aktivitäten, um 
die Verkehrssicherheit für alle Betei-
ligten zu erhöhen. Grundlage ist ein 
Konzept, in dem alle Schwerpunkte, 
wie Kindertagesstätten, Schulen, Pflege-
heime oder Unfallschwerpunkte  unter 
die Lupe genommen wurden. Danach 
wurden Maßnahmen ergriffen, die 
ständig überprüft, beziehungsweise 

Aktion „Bürger für den 
Stadtpark“ - Helfer beim 
„Frühjahrsputz“ im
Stadtpark gesucht
Am 14. März wird es wieder einen Ar-
beitseinsatz im Stadtpark geben. Helfen 
auch Sie mit und putzen Sie gemeinsam 
mit dem Oberbürgermeister den Stadt-
park für die bevorstehende Saison her-
aus! Der städtische Bauhof übernimmt 
die Koordination der Arbeiten und das 
Bereitstellen von Materialien. Alle sind 
aufgerufen mitzumachen und dabei 
Hand anzulegen, dass unser Stadtpark 
noch schöner wird.
Um den „Frühjahrsputz“ gut vorzuberei-
ten und die Helfer versichern zu können, 
wird eine Anmeldung bis spätestens 
zum 9. März erbeten. Dafür bitte den 
Coupon ausfüllen und per Post oder Fax 
an die Stadtverwaltung schicken bzw. 
die Teilnahme mit Name, Vorname, 
Anschrift und der Angabe der Tele-
fonnummer per Mail an den Bauhof 
unter der E-Mail: bauhof@limbach-
oberfrohna.de bestätigen. 
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr vor der 
„Parkschänke“. Damit ausreichend Ar-
beitsgeräte vorhanden sind, wäre es gut, 
wenn die Helfer Gartenwerkzeug, wie 
Spaten oder Hacken – soweit vorhan-
den – mitbringen könnten. Wir bitten 
um Verständnis, dass der Stadtpark an 
diesem Tag aus Sicherheitsgründen 
für Besucher geschlossen ist. Für die 
Verpflegung sorgt wieder das Team der 
„Parkschänke“.
Folgende Arbeitsaufgaben sind beim 
„Frühjahrsputz“ u.a. vorgesehen: 
- Reinigung der Freilichtbühne und evtl.  
 Streicharbeiten
- Reinigung des Geländes im Umfeld  
 des Rundbaus
- auf dem Spielplatz am Rutschturm  
 Palisaden erneuern
- Brunnen säubern
- Graffiti vom Brunnen beseitigen
- Unkraut an den Wegen entfernen
- Baumeinfassungen säubern
- Müllsammeln im gesamten Park-
 gelände
Es wäre schön, wenn die Kosten für 
Material aus Spenden gedeckt werden 
könnten. Sollten Sie sich gegen Spen-
denquittung daran beteiligen wollen, 
überweisen Sie Ihre Spende bitte unter 
dem Betreff „Bürger für den Stadtpark“ 
auf das Konto der Stadtverwaltung:
Bank:  Sparkasse Chemnitz
IBAN DE36 87050000 3514006066
SWIFT-BIC  CHEKDE81XXX

Im vergangenen Jahr wurden 48 neue 
Bänke im Stadtpark aufgestellt. Sie la-
den zum Verweilen ein und sorgen für 
ein schönes Gesamtbild. Auch neue 
Papierkörbe mit Deckeln sorgen dafür, 
dass es im Park sauber ist. Trotzdem 
gibt es besonders nach dem Winter in 
dem Park jede Menge zu tun.

An die Stadtverwaltung Limbach-
Oberfrohna | Bauhof
Bauhofstraße 2 | 09212 Limbach-
Oberfrohna 
Fax: 03722/78303

„Frühjahrsputz“ im Stadtpark 

Ich melde mich für den „Frühjahrs-
putz“ im Stadtpark am 14. März 
2020 an.

Name: 

Vorname:

Anschrift:

Telefon: 

Datum: 
 
Unterschrift: 

Der Technische Ausschuss 
im Februar
Die Mitglieder des Technischen Aus-
schuss am 11. Februar hatten nur eine 
kurze öffentliche Sitzung. Nachdem ein 
Punkt von der Tagesordnung genom-
men wurde, beschäftigten sie sich in 
diesem Teil lediglich mit dem Beschluss 
zur Sanierung der Dachflächen sowie 
der Teilsanierung der Fassade und 
Fensterläden der Fronfeste. Dafür sind 
von der Verwaltung Gesamtkosten in 
Höhe von 70.000 Euro angesetzt wor-
den, für die das Vorhaben vorbehaltlich 
des Inkrafttretens der Haushaltsatzung 
durchgeführt werden soll. Aus dem Son-
derprogramm Denkmalpflege wurden 
rund 26.000 Euro Fördermittel dafür 
bewilligt. „Das desolate Dach erfordert 
ständige Reparaturen, die die Schäden 
zwar kurzfristig beheben, aber langfris-
tig jedoch das Gebäude und seine Teile 
nicht haltbar machen. Daher sind eine 
grundsätzliche Erneuerung des Dachs, 
sowie eine Teilsanierung der durch 
das desolate Dach verursachten Folge-
schäden an Fassade und Fensterläden 
erforderlich“, betonte Fachbereichsleiter 
Michael Claus. Nach seinen Worten 
liegt die  Erhaltung  dieses  Kulturdenk-
mals  wegen  seiner  baugeschichtlichen  
und städtebaulichen Bedeutung im 
öffentlichen Interesse. Das sahen auch 
die Mitglieder des Ausschusses so und 
stimmten der Beschlussvorlage zu. An-
fragen gab es keine.

Alle Spenden werden ausschließlich 
für die oben beschriebenen Zwecke 
verwendet. Selbstverständlich erhalten 
Sie eine Spendenquittung.
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den aktuellen Gegebenheiten angepasst 
werden. So wurden an vielen Stellen 
im Stadtgebiet neue Bereiche mit Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 30 km/h aus-
gewiesen oder Fahrbahnmarkierungen 
erneuert. Auch die Überwachung des 
Verkehrs konnte durch die Anschaffung 
eines eigenen „Blitzers“ intensiviert 
werden. Ganz neu wurden in Pleißa 
auf der Straße Zum Kapellenberg und 
am Ortsteingang Kaufungen dauerhaft 
Geschwindigkeitsanzeigetafeln  auf-
gestellt. Diese „Smileys“ werden gut 
wahrgenommen und zeigen den Ver-
kehrsteilnehmern sofort an, ob ihre 
Geschwindigkeit angemessen ist. Sie 
ergänzen die mobilen Geräte, die die 
Stadt bisher im Einsatz hat. 

AUS UNSEREN 
ORTSTEILEN

Selma Strauß feierte
seltenes Jubiläum

Die Gesellschaft 
für soziale Be-

Tanzen Sie mit in den
Frühling!

treuung Bona Vita gGmbH lädt für den 
18. März von 14 bis 18 Uhr (Einlass ab 
13 Uhr) zum beliebten „Tanz in den 
Frühling“ ein. Die Schirmherrschaft 
hat Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel 
übernommen. Zur Musik der Gruppe 
„Little Tandem“ können die Besucher 
das Tanzbein schwingen. Außerdem 
sorgen Schautänze sowie Vorführungen 
von Kita-Kindern für gute Unterhaltung. 
Auch eine Tombola ist wieder geplant. 
Ein gemütliches Kaffeetrinken ist im 
Eintrittspreis von 10 Euro bereits ent-
halten. Karten für den „Tanz in den 
Frühling“ sind Montag bis Donnerstag 
von 10 bis 14 Uhr bei Heike Unfried in 
der Verwaltung der Gesellschaft für so-
ziale Betreuung Bona Vita gGmbH, NEU: 
Hohensteiner Straße 95 (neben Gärtnerei 
Schmidt), erhältlich. Die Karten können 
auch telefonisch unter 03722/591911 
bestellt und dann zugeschickt werden. 
Restkarten sind auch am Tag der Ver-
anstaltung vor Ort erhältlich.

„Eisenkunstgüsse“
Rundgang durch den Schlosspark 
Wolkenburg, am 19. März, um 16:30 
Uhr, Treffpunkt Schlosshof, Freitreppe, 
kostenlos
Es war wie Weihnachten: Kurz vor den 

Feiertagen 2019 kamen die letzten bei-
den Eisenkunstgussfiguren an, näm-
lich der einschenkende Satyr und die 
Artemis, die in Lauchhammer für die 
Aufstellung im Schlosspark Wolkenburg 
nachgegossen worden sind. Ein beson-
derer Höhepunkt ist die Rekonstruktion 
der Figur der Artemis. Das Original war 
im Mai 1989 aus dem Park gestohlen 
worden. Nun musste nach Fotos erst 
eine neue Gussform hergestellt wer-
den, bevor die Plastik gegossen werden 
konnte.
Dank der Unterstützung durch den För-
derverein Schloss Wolkenburg ist nun 
das Figurenensemble im Park wieder 
vollständig. 
Sie haben die Möglichkeit, unter fach-
kundiger Führung einen Teil der ur-
sprünglichen Idee der Parkgestaltung 
zu erleben und vieles zur Bedeutung 
der Figuren zu erfahren. 
Im Anschluss findet dann die Eröffnung 
der neuen Sonderausstellung „Endlich 
zu Hause!“ – Die Sammlung Einsiedel 
ist zurück im Festsaal des Schlosses 
statt. Zu dieser sind alle Interessenten 
herzlich eingeladen. Zu sehen ist die 
Schau dann ab 20. März täglich außer 
montags von 14 bis 17 Uhr in den Aus-
stellungsräumen.

Ihren 100. Geburtstag konnte die Kau-
fungerin Selma Strauß am 17. Februar 
im Kreise ihrer Familie feiern. Die Senio-
rin kann sich glücklich schätzen, denn 

in ihrem Haus an der Holzmühlenstraße 
leben vier Generationen unter einem 
Dach und sie wird besonders von ihrer 
Enkelin umsorgt. Freude machen ihr 
auch die beiden Urenkel, die natürlich 
zu dem besonderen Ehrentag gratu-
lierten. Grüße der Stadt überbrachte 
Bürgermeister Robert Volkmann (Foto), 
der Selma Strauß neben einem Blu-
menstrauß auch einen Kalender mit 
historischen Motiven und eine Notfall-
mappe überreichte. 
Die Seniorin stammt aus Schlesien 
und kam 1947 mit ihrer Familie als 
Flüchtling in die Region. Hier lernte 
sie ihren späteren Mann kennen, der 
zufälligerweise aus ihrem Heimatkreis 
im heutigen Polen stammte. „Ich war 
von Kind an bis zur letzten Minute auf 
dem Feld“, erinnerte sich Selma Strauß, 
die zuletzt in der LPG tätig war. In ihrer 
Freizeit widmete sie sich der Garten-
arbeit und hat gern gelesen. Später ist 
sie auch gerne mit der Volkssolidarität 
gereist oder hat dort gesellige Nach-
mittage verbracht.

UNSERE  
VERANSTALTUNGEN
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Glanzvolle „Limbacher Ballnacht“ mit Stargast Joachim Llambi
In der Stadthalle Limbach-Oberfrohna 
findet am 14. März die „Limbacher 
Ballnacht“ statt. Nach mehreren hoch-
karätigen Profi-Tanzturnieren richtet die 
ADTV Tanzschule Köhler-Schimmel aus 
Chemnitz damit eine weitere glanzvolle 
Tanzveranstaltung aus. Stargast der 
Ballnacht ist Joachim Llambi (Foto). 
Bereits vor dem Abendevent wird der 
TV-bekannte Tanzlehrer und Juror von 
14 bis 16:30 Uhr für alle Tanzfreudigen 
verschiedene Tanzworkshops geben.
Der Ballabend mit Walzer, Tango & Co. 
beginnt um 19 Uhr und wird musika-
lisch von der Live-Band „Night Flavour“ 
aus Chemnitz begleitet. Die Schautanz-
gruppen der Tanzschule Köhler-Schim-
meI werden mit ihren Aufritten ebenso 

Workshops im Esche-Museum
„Frühlingsboten – Gehäkeltes für den Osterstrauß“

Mandy Wegner, Autorin vieler eigener 
Häkelanleitungen und erfahrene Hand-
arbeiterin. Für den Workshop wird um 
Anmeldung gebeten. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 5 Euro.

Kleine Vorschau:
Am 25. April findet von 13.30 bis 16.30 
Uhr der Workshop „Aufgefrischt – Stri-
cken an der Haushaltsstrickmaschine“ 
mit Inge Reichelt statt, auch dafür wer-
den schon Anmeldungen entgegen-
genommen. 

Foto: Mandy Wegner

„Mit Wasserkraft“ – neue Ausstellung zu Spinnmühlen im Esche-Museum
Garn zu einer Keimzelle der industriellen 
Produktionsweise und setzen bau- und 
industriegeschichtlich Maßstäbe. 

die Gäste begeistern wie ein Spitzen-
tanzpaar der Profiliga. Als Höhepunkt 
werden Steffen und Sandra Zoglauer 
aus Berlin, mehrfache Welt- und Eu-
ropameister sowie Deutsche Meister, 
erwartet.
Für alle Gäste die sich auf ein buntes 
Schautanzprogramm freuen, sind ab 
15 Uhr die Shows des Abends auf dem 
Parkett zu erleben. Zur Nachmittags-
veranstaltung wird Kaffee und Kuchen 
gereicht.
Eintrittskarten für die „Limbacher Ball-
nacht“ sind über die Tanzschule Köh-
ler-Schimmel (0371/6947900) und den 
Ticketservice in der Stadthalle Limbach-
Oberfrohna (03722/469319) erhältlich.
mehr Infos: www.koehler-schimmel.deFoto: RTL, Stefan Gregoworius

Pünktlich zum Frühlingsbeginn lädt 
das Esche-Museum zum Workshop 
„Frühlingsboten – Gehäkeltes für den 
Osterstrauß“ ein. Am 21. März von 13.30 
bis 16.30 Uhr können Geübte und Fort-
geschrittene Dekoratives mit Häkelnadel 
und Faden gestalten. Die Grundtechnik 
des Häkelns sollte bereits beherrscht 
werden, dann können frühlingshaf-
te Anhänger, Ostereier oder kleine 
Hasen, je nach Schwierigkeitsgrad, 
gehäkelt werden. Das Material kann 
mitgebracht oder bei der Kursleiterin 
erworben werden. Den Workshop leitet 

Ab 13. März wird im Esche-Museum 
eine neue Sonderausstellung unter dem 
Motto: „Mit Wasserkraft“ – Spinnmühlen 
– frühe Fabrikbauten zu sehen sein. Zur 
Eröffnung der Schau am 12. März um 
18 Uhr sind alle Interessenten herzlich 
eingeladen. Bereits am 29. März wird 
es um 14:30 Uhr eine Führung geben – 
weitere Termine werden noch bekannt 
gegeben.
Thomas Spring, Kurator der 4. Sächsi-
schen Landesausstellung, führte kürzlich 
als Beispiel für die frühe Industriali-
sierung Sachsens „Spinnmühlen und 
solche Dinge“ an. In der Tat gehören 
Spinnmühlen zu den ältesten Zeugnis-
sen der Industriegeschichte in Deutsch-
land und formten als erste Fabrikbauten 
einen neuen Bautyp aus. Überall in den 
stark von der Textilherstellung gepräg-
ten Regionen Sachsens entstanden in 
den Jahren um 1800 zahlreiche Spinn-
mühlen, die zumeist die wasserreichen 
Zuflüsse im Erzgebirgsvorland als An-
triebskraft nutzten. Sie wurden mit dem 
maschinellen Verspinnen von Wolle zu 

Da die Bedeutung dieser Gebäude in 
den vergangenen Jahrzehnten nahezu 
in Vergessenheit geriet, widmet sich 

der Sächsische Arbeitskreis Spinn-
mühlen unter dem Dach der Leipziger 
Denkmalstiftung den gefährdeten 
Baudenkmalen. Sie zeichnen für die 
mobile Ausstellung unter dem Titel 
„Umnutzung ist machbar“ verant-
wortlich. Ergänzt wird diese durch 
Informationen zu den Baumeistern 
Christian Friedrich Uhlig sowie Johann 
Traugott Lohse, die mehrere Spinn-
mühlen im Umland von Chemnitz 
errichteten. Die Wolkenburger Spinn-
mühle wurde zwischen 1795 und 1798 
von Detlev Carl Graf von Einsiedel 
gegründet. Vermutlich entwarf der 
sächsische Hofbaumeister Johann 
August Giesel das Gebäude. Es handelt 
sich hierbei um die die letzte weit-
gehend original erhaltene der drei 
ersten sächsischen Spinnmühlen, die 
zudem in ihrer Architektur in Form 
eines klassizistischen Herrenhauses 
einzigartig ist.
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Auch 2020 werden Sportler 
geehrt
Am 25. April soll es die nunmehr schon 
die vierte Auflage des Sportlerballs ge-
ben. Bei der feierlichen Veranstaltung 
werden die von einer Jury gewählten 
Sportler und Sportlerinnen des Jahres 
2019 in der Stadthalle geehrt. Für alle 
Freunde des Sports wird ein abwechs-
lungsreicher Abend organisiert. Mo-
derator René Kindermann präsentiert 
unsere Sportler und führt durch das 
Programm. Aus der Welt des Sports 
haben bereits einige Gäste zugesagt. 
So wird Frank Busemann, der unter 
anderem bei den Olympischen Spielen 
1996 Silber im Zehnkampf errungen hat, 
beim Ball dabei sein. Mit Alisa Pester 
wird eine Handballerin begrüßt, die ihre 
sportliche Laufbahn beim BSV Limbach-
Oberfrohna begonnen hat und aktuell 
beim Handball-Zweitligist BSV Sachsen 
Zwickau aktiv ist. Didier Grams, der seit 
vielen Jahren erfolgreich im Motorsport 
unterwegs ist, hat sein Kommen eben-
falls zugesagt. Sicher wird es noch die 
eine oder andere Überraschung geben. 
Nach der Ehrung kann natürlich wie-
der das Tanzbein bei toller Partymusik 
geschwungen werden. Karten für den 
Sportlerball für 10 Euro sind wochen-
tags von 9 bis 15 Uhr in der Stadthalle 
erhältlich.

Festliches Konzert mit Bavarian Brass Samstag, 14. März, 17 Uhr,
Johanniskirche Rußdorf 
Bereits zweimal gaben Musiker von Ba-
varian Brass in den vergangenen Jah-
ren in der Rußdorfer Johanniskirche ein 
begeisterndes Konzert. Ihr  diesjähriger 
Auftritt verspricht ein besonderer Hö-
hepunkt zu werden. Bavarian Brass tritt 
erstmals in der Standardbesetzung mit 
vier Trompetern, einer Organistin und 
einem Schlagwerker auf. Das ermöglicht 
noch mehr Klangfülle und noch komple-
xere Arrangements. Dank einer Förderung 
durch die Stadt Limbach-Oberfrohna kann 
dieses Konzert durchgeführt werden.  
Barockmusik ist einer der Schwerpunk-
te des Programms. Festliche Werke von 
Johann Sebastian Bach mit strahlenden 
Trompetenklängen und majestätischer 
Orgel- und Paukenbegleitung werden 
zu hören sein. Auch die sehr bekannte 
Bachsche Toccata in B-Moll wird wieder 
einmal auf der Orgel gewaltig erklin-
gen. Einen weiteren Schwerpunkt bilden 
stimmungsvolle und populäre Werke der 
gemäßigten Moderne. So werden u. a. 
Stücke von Joaquín Rodrigo und Karl 
Jenkins zu hören sein. Bereichert wird 
das Programm durch zwei Solostücke auf 
dem Marimbaphon. Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende wird gebeten.  P. Siegel

2. Fitness- und Gesundheitsmesse in der Stadthalle
In der Stadthalle 
Limbach-Ober-
frohna findet am 
20. und 21. März 
die „VITALO“ in 
ihrer zweiten 
Auflage statt. 30 
Aussteller prä-
sentieren sich 
bei der Vitalo, 
Sport- und Ge-
sundheitsmesse, 
an diesem Wo-
chenende. Dabei 
sind Kosmetik-
studios, Fitness-
studios, Vertreter 
von Sport- und 
Physiotherapie-
kursen und viele 
andere interes-
sante Aussteller. 
Die Messe ist am 
Samstag von 9 bis 
17 Uhr und am 
Sonntag von 10 
bis 17 Uhr geöff-
net. Der Eintritt 
kostet 5 Euro für 
Erwachsene und 
2,50 Euro für Kin-
der. 
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UNSERE  
UNTERNEHMEN

ten sich die Gespräche gelegentlich um 
das mangelhafte Essen in den Schulen. 
Eine Teilnehmerin regte ihn spontan 
dazu an, sich um die Versorgung der 
Kinder in der Goethe-Grundschule zu 
bewerben, die gerade neu vergeben 
werden sollte. „Von heute auf morgen 
haben wir damals ein Konzept für ein 
nachhaltiges und regionales Schulessen 
auf die Beine gestellt“, erinnert sich Uwe 

Fresh4kids-Team will
Kinder für gesundes Essen 
begeistern

HEIMATGESCHICHTE in den 1960er Jahren. Die hohle Linde 
war ein beliebter Abenteuerspielplatz 
der Rußdorfer Kinder. Ich kenne Leute, 
jetzt allerdings im Greisenalter, die sich 
im Kindesalter durch einen Spalt in 
das Innerer des Baumes gezwängt und 
dort mit Streichhölzern gekokelt hatten. 
Den Gnadenstoß bekam die Linde beim 
letzten Brand am 9. September 1963. Die 
herbeigerufene Rußdorfer Freiwillige 
Feuerwehr riss den Baum mit Haken 
zwecks Brandbekämpfung  auseinander 
(Quelle: Feuerwehrmann und Gastwirt  
Manfred Sittner, 1936-2014). Rings-
herum waren aber grüne Wiesen, es 
konnte nichts weiter anbrennen.Man 
wollte nicht die schwere Motorpumpe 
mit den wenigen Männern über die 
unwegsame und sumpfige Wiese zum 
nahen Teich schleppen, um Löschwas-
ser zu bekommen.  Das nachfolgende 
Zerstörungswerk am Baumriesen war 
nicht notwendig, aber die Feuerwehr 
wollte ihr Werk mit einem Finale be-
enden und den Brand löschen. Bis in 

Die legendäre Heiniglinde 
in Rußdorf

die 1970er Jahre lagen noch Reste der 
Linde auf der Böschung, daran kann ich 
mich erinnern. Dort an der Flurgrenze 
zu Falken am ehemaligen Standort der 
Heinig-Linde sind inzwischen durch 
Neupflanzung von Rußdorfer Heimat-
freunden zu Beginn der 90er Jahre 
wieder zwei junge Linden gewachsen, 
die auf der Böschung hoffentlich nie-
mandem im Wege sind. Sie sollen als 
Erinnerung an die legendäre Heiniglinde 
anknüpfen.
So bleibt uns heute nur noch der Anblick 
der stattlichen Linde mit 5,47 Meter 
Stammumfang  beim Landwirt Wilfried 
Vogel in Bräunsdorf, der mächtigsten 
Linde im Limbacher Land oder die in 
Falken unweit des Gasthofes, mit einem 
Stammumfang von 5,24 Meter. Wem das 
nicht ausreicht, der besucht die eben-
falls hohle 9 Meter-Linde in Dorf Sorgau 
bei Pockau/Erzg. oder die mächtigsten 
und ältesten Linden Sachsens in Collm 
bei Oschatz oder die an der Kirche in 
Dresden-Kaditz. Friedemann Maisch 

Die mächtige und uralte Linde befand 
sich auf einer Böschung mitten in ei-
ner Feldflur westlich der Langenberger 
Straße in Rußdorf. Allerdings war das 
schon die Flur Falken und hart an der 
ehemaligen Grenze vom Herzogtum 
Altenburg  zum Kurfürstentum Sachsen. 
Einige Grenzsteine der Enklave Rußdorf  
(1457-1928) wurden von Bürgern ge-
sichert, sie findet man noch in man-
chen Grundstücken der anliegenden 
Langenberger Straße. Der Besitzer des 
Grundstücks mit der alten Linde war 
der Landwirt Heinig aus Falken.
In den 1920er Jahren war die Linde ein 
wahrerer Bilderbuchbaum, so zeigt es 
ein Dia aus dem Esche-Museumsfundus 
(Foto rechts). 1930 wurde ein Stamm-
umfang von sechs Meter ermittelt. Da-
mit konnte ein Alter von ca. 300 Jahren 
geschätzt werden. Wie der Chronist Paul 
Fritsching berichtete, war die Rußdorfer 
Linde in den 1930er Jahren der stärkste 
Baum weit und breit, mächtiger als die 
legendäre Hanneloreneiche. Auf dem 
Foto (oben) mit dem Schulmädchen, 
welches 1957 entstand, sieht man, dass 
es tatsächlich ein stattlicher Baum war. 
Der Stamm war recht kurz und schon 
damals innen hohl. Bei alten Linden 
ist das nichts Ungewöhnliches und 
sie sind trotzdem standfest und trot-
zen so auch Stürmen. Der Baum war 
zweimal Opfer von Brandstiftungen 
durch „böse Buben“ in den 1920er und 

Jahre in der europäischen Spitzengas-
tronomie tätig war, wollte er sich den 
Traum eines eigenen Geschäfts in der 
Heimat erfüllen. Unterstützung bekam 
er von Anfang an von seinen Eltern und 
seiner heutigen Frau Katrin. Schnell 
schuf er sich mit seiner anspruchsvollen 
mediterranen Küche einen Namen und 
einen festen Kundenkreis. Während der 
von ihm angebotenen Kochkurse dreh-

2003 eröffnete der Niederfrohnaer Uwe 
Probst das Restaurant „Mirabeau“ in 
der Moritzstraße 10. Nachdem er viele 
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Das Aushängeschild des Unternehmens 
ist die ERP-Software Deleco®. Von Wa-
renwirtschaft über Fertigung bis hin zur 
Instandhaltung von Maschinen und 
Anlagen werden alle Prozesse abgebil-
det. Deleco® ist bei mehr als 300 Kun-
den, vornehmlich aus dem Maschinen- 
und Anlagenbau, der Produktion und 
Lohnfertigung sowie bei fertigungsna-
hen Dienstleistungsunternehmen, im 
Einsatz. (Foto: Jörg Riethausen/

Delta Barth Systemhaus GmbH)

Barth heute einer der größten inhaber-
geführten Softwarehersteller Sachsens. 
Aushängeschild ist das eigenentwickelte 
ERP-System DELECO®, welches bei mehr 
als 300 Kunden im Einsatz ist. 
Den Grundstein hierfür legte der Diplom-
Ingenieur (FH) Andreas Barth, der am 
13. Februar 1990 die offizielle Gewerbe- 
genehmigung zur Gründung seines 
Unternehmens erhielt. Gemeinsam mit 
anfänglich fünf Mitarbeitern stattete er 
Handwerks- und Dienstleistungsbetrie-
be mit EDV-Technik aus und bot zusätz-
lich die entsprechenden Schulungen für 
den Umgang mit der neuen Technik an. 
Auch der Bedarf an leistungsfähiger und 
branchenorientierter Business Software 
wurde frühzeitig erkannt. 1992 hatte 
die Entwicklungsabteilung bereits eine 
durchgängige Warenwirtschaftslösung 
in Eigenregie zur Marktreife gebracht. 
Drei Jahre später konnte Delta Barth 
dann das an Funktionalität deutlich 
gewachsene Programm DELTA\WWS 
auf der CeBIT präsentieren. Mit der 
steigenden Anzahl der zu betreuenden 
Kunden und der wachsenden Größe der 
Projekte war auch ein kontinuierlicher 
Mitarbeiterzuwachs zu verzeichnen. Um 
sich räumlich vergrößern zu können, 
baute Delta Barth die ehemalige Innere 
Abteilung des Stadtkrankenhauses von 
Limbach-Oberfrohna auf der Ludwig-

IT-Unternehmen überzeugt durch 
Bodenständigkeit und Innovation 

Delta Barth feiert
30-jähriges Firmenjubiläum 

Erst als Einzelunternehmen, seit 2010 
als Mirabeau Gastro- & Veranstal-
tungs-GbR und heute als erfolgreicher 
Essensanbieter unter dem Namen 
fresh4kids: Katrin und Uwe Probst leben 
ihren Traum von leckerer und gesunder 
Ernährung. Ihrem Standort im histori-
schen Gebäude Moritzstraße 10 sind sie 
von Anfang an treu geblieben.

Probst, für den dies absolutes Neu-
land war. Aber gemeinsam mit seinem 
Team konnte er Eltern und Schulleitung 
überzeugen und startete am 1. Januar 
2011 unter dem Namen fresh4kids mit 
einem Essensangebot für 150 Kinder. 
Nach und nach kamen immer mehr 
Kindergärten und Schulen in der Stadt 
und der Region hinzu – heute zählt er 
15 Einrichtungen mit 1.600 Kindern 
und Jugendlichen zu seinen Kunden. 
Ganz wichtig ist ihm hierbei zu betonen: 
„Ohne die Unterstützung meiner Frau 
wären wir nie so weit gekommen. Sie 
bewältigt die anfallenden Büroarbeiten 
und leitet eine eigene Ausgabeeinrich-
tung. Katrin ist seit 2014 aktiv mit im 
Unternehmen und seit November 2018 
sind wir nicht nur beruflich, sondern 
auch privat verheiratet“. 
Bald war die Doppelbelastung – von 
Montag bis Freitag Catering für Kitas 
und Schulen und am Wochenende das 
Restaurant – nicht mehr zu stemmen. 
Deshalb entschied sich Uwe Probst 
schweren Herzens das Restaurant zu 
schließen. „Natürlich vermisse ich es 
sehr, aber die jetzige Arbeit mit den 
Kindern macht mir ebenso viel Spaß. 
Von ihnen bekommt man so viel zurück 
und ich genieße es, wenn ich selbst 

an der Ausgabe stehe und höre, dass 
ihnen unser Essen schmeckt“, betonte 
er. Wahnsinnig stolz ist er zudem auf 
sein Team – von den 22 Mitarbeitern 
sind viele schon seit Jahren dabei und 
es herrscht eine familiäre und freund-
liche Stimmung untereinander. In den 
Jahren 2016 bis 2018 wurden die Ge-
schäftsräume komplett umgebaut und 
auch unter energetischen Gesichts-
punkten modernisiert. Nach wie vor 
legt das fresh4kids-Team viel Wert auf 
Kundenkontakt und beste Qualität beim 
Essen. Dabei spielt für Uwe Probst der 
Preis der eingekauften Waren nur eine 
untergeordnete Rolle. Bei monatlichen 
„Küchenmeetings“ wird die Arbeit ge-
meinsam ausgewertet und besprochen, 
was verbessert werden sollte. In die 
Abläufe des Unternehmens fließt das 
fachliche Know-how der Mitarbeiter, die 
alle aus der Restaurationsgastronomie 
stammen, mit ein. Betroffen macht Uwe 
Probst, wenn er sieht, dass viele Kinder 
kaum noch eine Gemüsesorte kennen 
oder gesundes Essen von vornherein 
ablehnen. „Die Prägung einer gesund-
heitsbewussten Ernährungsweise erfolgt 
durch die Eltern nur noch bedingt und 
zum Teil auch nur mangelhaft. Mein 
Wunsch für die Zukunft wäre, dass den 

Kindern gesunde Ernährung wieder 
näher gebracht wird. Vielleicht sollte da 
auch über die Schulen mehr passieren“, 
so der Küchenchef. Er ist sicher, dass die 
Kinder das dankbar annehmen würden: 
Sein in der Pestalozzi-Oberschule ange-
botenes Ganztagsangebot „Kochprofis“ 
ist in allen drei Kursen voll ausgebucht.

Richter-Straße zu einem Bürogebäude 
um und zog 1999 hier ein.
Auch die Software entwickelte sich 
rasant weiter. Ursprünglich rein auf 
Warenwirtschaft ausgelegt, wurden 
zusätzlich Funktionalitäten im Bereich 
Produktionsplanung und -steuerung, In-

weiter auf Seite 14

Ein echtes Familienunternehmen: And-
reas Barth übergab den Staffelstab 2011 
an seine Tochter Annett Barth. Unter 
ihrer Leitung entwickelte sich die Del-
ta Barth Systemhaus GmbH mit heu-
te über 65 Mitarbeitern zu einem der 
größten inhabergeführten Softwareent-
wicklungshäuser Sachsens. (Foto: Delta 
Barth Systemhaus GmbH)

Die Delta Barth Systemhaus GmbH feiert 
in diesem Jahr ihr 30-jähriges Firmen-
jubiläum. Damit blickt das Familien-
unternehmen aus Limbach-Oberfrohna 
auf eine beachtliche Erfolgsgeschichte 
zurück. Einst als Dienstleister im Bereich 
Computertechnik gestartet, ist Delta 
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Nachdem der Motorradgeländesport-
ler Marko Ott aus dem Limbach-Ober-

Titelverteidigung im Visier

KURZ BERICHTET

zuki-Fahrer (33) und stieß mit diesem 
zusammen. Beide Unfallbeteiligte wur-
den zur Untersuchung in ein Kranken-
haus gebracht, wo glücklicherweise 
keine Verletzungen festgestellt wurden. 
Am Ford und am Suzuki entstand ein 
Gesamtschaden von circa 10.000 Euro. 
Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahr-
bereit und wurden abgeschleppt.
Verkehrszeichen übersehen 
Während der Streifentätigkeit auf der 
Hauptstraße im OT Kändler fiel den 
Beamten am 15. Februar gegen 3:20 
Uhr ein vermeintliches Pannenfahrzeug 
entgegengesetzt zur Fahrtrichtung auf. 
Der VW war auf der rechten Fahrzeug-
seite stark beschädigt, die Heckscheibe 
geborsten. Etwas entfernt wurde ein 
umgefahrenes Baustellenschild vorge-
funden. Bei der weiteren Hilfestellung 
konnte Alkoholgeruch in der Atemluft 
der 19-jährigen Golffahrerin festge-
stellt werden. Der gemessene Wert lag 
bei über zwei Promille. Die 19-jährige 
Deutsche blieb dabei unverletzt. Es ent-
stand ein Sachschaden von 4.000 Euro. 
Eine Strafanzeige wegen Gefährdung 
des Straßenverkehrs ist die Folge. Der 
Führerschein wurde eingezogen.
Unfall beim Abbiegen 
Am Morgen des 20. Februar befuhr 
gegen 8 Uhr eine 52-jährige Volvo-Fah-
rerin die Damaschkestraße und bog nach 
rechts in den Mühlauer Weg ab. Dabei 
stieß sie mit dem VW einer 51-Jährigen 
zusammen, die den Mühlauer Weg 
in Richtung Am Schweizerhof befuhr. 
Verletzt wurde niemand. Der insgesamt 
entstandene Sachschaden wurde auf 
etwa 2.200 Euro geschätzt.

wird mit circa 35.000 Euro beziffert. 
Der polnische Tatverdächtige wurde 
festgenommen und in eine Justizvoll-
zugsanstalt gebracht.
Bei Einfahren in den fließenden Ver-
kehr 5.000 Euro Schaden verursacht 
Am Mittag des 12. Februar befuhr ein 
63-Jähriger mit seinem Mercedes die 
Chemnitzer Straße aus Richtung Zen-
trum kommend in Richtung Kändler. 
Zur gleichen Zeit beabsichtigte ein 
64-Jähriger, ebenfalls mit einem Mer-
cedes, in den fließenden Verkehr auf der 
Chemnitzer Straße einzufahren. Dabei 
übersah er den Pkw des 63-Jährigen 
und es kam zum Unfall. An beiden 
Fahrzeugen entstand Sachschaden in 
einer Gesamthöhe von 5.000 Euro. Ver-
letzt wurde glücklicherweise niemand.
Nicht mehr alle Latten am Zaun 
Unbekannte Täter haben in der Zeit 
von 7. bis 13. Februar an der Oststraße 
mehrere Querlatten eines Gehwegge-
länders sowie Gehweg- bzw. Parkplatz-
leuchten beschädigt. Der entstandene 
Sachschaden beläuft sich auf rund 1.000 
Euro. Wer Hinweise zur Identität der 
Unbekannten geben kann, meldet sich 
bitte im Polizeirevier in Glauchau, Tele-
fon 03763/640.
Vorfahrtsfehler führt zu Unfall an 
Autobahnabfahrt 
Am Morgen des 14. Februar um 6:20 
Uhr befuhr ein 55-Jähriger mit seinem 
Ford die Anschlussstelle Chemnitz-
Röhrsdorf der BAB 72 und beabsichtigte, 
nach links auf die S 243 in Richtung 
Limbach-Oberfrohna abzubiegen. Dabei 
übersah er einen auf der S 243 von links 
kommenden, vorfahrtsberechtigten Su-

DIE POLIZEI
INFORMIERT

Verkehrsunfall mit 10.000 Euro Sach-
schaden 
Am 30. Januar gegen 13:15 Uhr beab-
sichtigte ein 58-Jähriger mit seinem Lkw 
rückwärts über die Chemnitzer Straße in 
ein Betriebsgrundstück zu stoßen. Eine 
46-Jährige befuhr zeitgleich mit ihrem 
Audi die Chemnitzer Straße Richtung 
Kändler. Der Lkw-Fahrer musste, um in 
die Einfahrt zu kommen, noch einmal 
nach vorn rangieren. Dabei kam er auf 
die Fahrspur der Audi-Fahrerin und 
kollidierte mit deren Pkw. Der Gesamt-
sachschaden wird auf rund 10.000 Euro 
geschätzt. Verletzt wurde glücklicher-
weise niemand.
Einbruch in Reifencontainer – Tatver-
dächtiger noch vor Feststellung des 
Einbruchs gestellt 
Die Bundespolizei griff am frühen Mor-
gen des 10. Februar einen 23-jährigen 
Polen bei einer Kontrolle im Bereich 
eines Parkplatzes nahe Kodersdorf auf. 
Dieser hatte im Laderaum seines Klein-
transporters insgesamt 98 neuwertige 
Pkw-Reifen.
Der 23-Jährige gab gegenüber den Bun-
despolizisten an, dass die Reifen aus 
einer Diebstahlshandlung stammen 
würden. Ermittlungen führten dann in 
ein Autohaus an der Burgstädter Straße 
in Limbach-Oberfrohna. Dort wurden 
ein über das Wochenende aufgebro-
chener Reifencontainer und zwei Pkw, 
an denen die Räder demontiert waren, 
festgestellt. Der Entwendungsschaden 

standhaltung und Projektmanagement 
ausgebaut. Um diese neue Ausrichtung 
zu unterstreichen, trat die Software seit 
2002 als ERP-Komplettsystem unter dem 
Markennamen Deleco® auf. Inzwischen 
zum Aushängeschild des Unternehmens 
geworden, ist Deleco® heute vor allem 
bei mittelständischen Betrieben aus 
dem Maschinen- und Anlagenbau, der 
Produktion und Lohnfertigung sowie 
fertigungsnahen Dienstleistungsunter-
nehmen im Einsatz. Für die über 300 
Kunden des Systemhauses ist die Busi-
ness Lösung heute Organisationstalent 
und Informationszentrale in einem.
Im Jahr 2011 übergab Firmengründer 
Andreas Barth die Geschäftsführung 
an seine Tochter. Die Wirtschaftsju-

wir den Fortschritt unserer Anwender 
Schritt für Schritt – das ist unser Antrieb“, 
beschreibt die Geschäftsführerin. „Ich 
freue mich sehr, Teil dieser gemeinsa-
men Erfolgsgeschichte und Teil dieses 
großartigen Teams sein zu dürfen.“ 
Neben der Business Software ist auch 
Hardware- und Systemtechnik stets 
ein wesentlicher Bestandteil des Leis-
tungsprofils geblieben. So unterstützt 
Delta Barth auch über 600 Kunden aus 
Industrie, Handel, Verwaltung oder dem 
Bildungssektor umfassend im Bereich 
IT-Infrastruktur. Aktuelle Fragestellun-
gen wie IT-Sicherheit, Dokumenten-
management, Cloud-Computing oder 
Datensicherung sind dabei nur ein 
kleiner Teil des Portfolios. PM

ristin (FH) Annett Barth war bereits 
seit 2007 im Vertrieb und Marketing 
für das Familienunternehmen tätig. 
Unter ihrer Leitung entwickelte sich 
die Delta Barth Systemhaus GmbH mit 
heute über 65 Mitarbeitern zu einem 
der größten inhabergeführten Software-
entwicklungshäuser Sachsens. „Diese 
positive Entwicklung liegt in unserer 
Firmenphilosophie begründet, die wir 
alle bei Delta leben: Wir verstehen uns 
als echte Unternehmensfamilie. Das 
schließt unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ebenso ein wie auch unsere 
Kunden. Als Mittelständler in einer In-
novationsbranche verbinden wir Stabili-
tät mit zukunftsweisendem Denken. In 
langjährigen Partnerschaften begleiten 

frohnaer Ortsteil Dürrengerbisdorf im 
Vorjahr den Endurocup Hessen/Thü-
ringen (ECHT) in der Seniorenklasse 
gewonnen hat, denkt er nicht daran, 
sich auf seinen Lorbeeren auszuruhen. 
Wohl wissend, welche Strapazen ihn 

in den vierstündigen Geländerennen 
erwarten, will Ott, der in Penig als Me-
tallschweißer arbeitet, seinen ECHT-Titel 
stattdessen verteidigen. Dabei kann er 
auf die Unterstützung des Gelenauer 
Teams Enduro-Fleischer bauen, dem er 
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz
Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ -
Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag
von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Ge-
meinden unserer Stadt treffen sich in 
der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Sonntag, 8. März
09:30 Uhr Gottesdienst mit Posaunen- 
 chor, Vorstellung der 
 Konfirmanden und
 Kindergottesdienst,
 anschließend heiliges
 Abendmahl
Sonntag, 15. März
09:30 Uhr „Neu leben“ Gottesdienst 
 und Kindergottesdienst, 
 Thema: „Jedes Wort auf 
 die Goldwaage legen“, 
 anschl. Mittagsimbiss
 (siehe Seite 16)

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler Telefon: 93393

Für den 12. März lädt das DIAKOMED – 
Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land 
gGmbH zu einer Veranstaltung zum 
Thema: „Notfall: Schlaganfall - ist das 
Schicksal?“ ein.
Ein Schlaganfall ist eine Erkrankung, die 
für die Betroffenen und deren Angehöri-
ge eine plötzliche und schwerwiegende 
Verschlechterung der Lebensqualität zur 
Folge haben kann.
Will man diese Folgeschäden verhin-
dern oder geringhalten, ist ein schnelles 
Handeln sehr wichtig.
1. Vortrag „Notfall: Schlaganfall - ist 
das Schicksal?“
Referent: Oberarzt Dipl.-Med. Dau (Leiter 
Stroke Unit)

2. Vortrag „Vorstellung der Stroke Unit“
• Warum ist die Behandlung auf 
 einer spezialisierten Schlaganfall-
 einheit wichtig?
• Was ist für betroffene Angehörige 
 bei der Pflege wichtig?
• Demonstration von Hilfsmitteln zur 
 Pflege Angehöriger in der Häuslich-
 keit und verschiedene Lagerungs-
 möglichkeiten
• FAST-Test: Ein Instrument zur 
 schnellen Patientenidentifikation
Referenten: Diane Wiedemann-Pod-
zimski, Stephanie Hoffmann (Pflegeteam 
der Stroke Unit)
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir Sie um vorherige Anmeldung Ihrer 
Teilnahme über Telefon: 03722/76-1555 
oder E-Mail: pr@diakomed.de. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Weitere Informationen 
finden Sie unter www.diakomed.de. Es 
sind zahlreiche Parkmöglichkeiten direkt 
am Haus vorhanden. Für Sie als Besu-
cher der Veranstaltung ist das Parken 
kostenfrei.
Veranstaltungsort:
DIAKOMED - Diakoniekrankenhaus 
Chemnitzer Land gGmbH, Konferenz-
raum/2. OG, Limbacher Str. 19b
09232 Hartmannsdorf, Beginn: 17 Uhr, 
Einlass: ab 16:30 Uhr   Stefanie Weigelt 

„Notfall: Schlaganfall -
ist das Schicksal?“

(Foto: Katrin Schniebs) 

NABU lädt zum Vortrag 
über Weichtiere ein

(Foto: Carsten Stibenz)

Das Eisschnelllauftalent Emelie Vogel-
sang aus Pleißa hat bei den deutschen 
Juniorenmeisterschaften in Erfurt den 
Titel geholt. Am Ende konnte sie mit 
fünf Medaillen nach Hause fahren. 
Über 500 m gab es Bronze, über 1000 m 
Silber, und Siege über 1500 und 3000 m 
reichten zu Gold im Mehrkampf. Auf 
allen Einzelstrecken erreichte sie per-
sönlich Bestzeiten. Dabei musste sich 
die 16-jährige auch gegen ihre ein Jahr 
älteren Konkurrentinnen durchsetzen. 
Damit wird sie Deutschland in ihrer 
Altersklasse beim Vikingrace in Hee-
renveen (NL) vertreten, wo sich Ende 
Februar die Elite des europäischen Eis-
schnelllaufnachwuchses zum Saison-
höhepunkt trifft. 

Pleißaer Eisschnellläuferin 
erfolgreich

Muscheln, von denen sich viele auf der 
Roten Liste Sachsens befinden.
Die Veranstaltung findet in Beierleins 
Landgasthaus im Callenberger Ortsteil 
Reichenbach, Straße des Friedens 72,  
statt. Beginn ist 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Naturschutzarbeit mit einer kleinen 
Spende unterstützen. Thomas Polster

Am 17. März lädt der Limbach-Ober-
frohnaer NABU-Regionalverband Erz-
gebirgsvorland e.V. zu seinem nächs-
ten Vortrag „Weichtiere der Roten Liste 
Sachsens im Landkreis Zwickau“ ein. 
Katrin Schniebs, eine Expertin auf dem 
Fachgebiet der Weichtiere, wird die 
Land- und Süßwasserschnecken sowie 
Muschelarten vorstellen, die im Land-
kreis Zwickau, unter anderem auch im 
Limbacher Teichgebiet vorkommen. 
Beispielhaft zu nennen sind hier der 
Große Kielschnegel (Foto), die Masken-
schnecke, das Glatte Posthörnchen, die 
Große Teichmuschel und die Sumpf-
Erbsenmuschel. Frau Schniebs wird 
über die Rolle der Weichtiere in den 
Ökosystemen sprechen. Dazu gehören 
beispielsweise der Abbau der Laubstreu 
im Wald, die Reinhaltung der Gewässer 
sowie die Funktion als Nahrungsgrund-
lage vieler anderer Tiere. Ein anderer 
Themenschwerpunkt ist die Gefähr-
dung der heimischen Schnecken und 

Marko Ott will es auch 2020 wieder wis-
sen (Foto Marc Klewer).

seit einigen Jahren angehört. Die Läufe 
zum ECHT-Endurocup finden in Döbritz 
(Thüringen), Dieskau (Sachsen-Anhalt), 
Bogatynia (Polen), Drmoul (Tschechien), 
Großlöbichau und Lederhose (beides 
Thüringen) statt. Darüber hinaus will 
Marko Ott auch an ausgewählten Läufen 
zur Deutschen Enduromeisterschaft 
(DEM) oder zum Sächsischen Offroad-
Cup (SOC) teilnehmen. Stefan Friebel
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Sonntag, 8. März
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 und Kindergottesdienst, 
 anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 15. März
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 8. März
10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
Sonntag, 15. März
10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 95111
Sonntag, 8. März
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 15. März
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Sonntag, 8. März
10:00 Uhr Schulgottesdienst (Ev. Grundschule)
Sonntag, 15. März
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst zu Beginn der
 Bibeltage und Kindergottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold  Telefon: 93212
jeden Sonntag
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Oettler Telefon: 88215
Sonntag, 8. März
10:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 15. März
08:30 Uhr Heilige Messe
Montag, 16. März
19:30 Uhr Kolpingabend, Thema „Ikonen“
Mittwoch, 18. März
14:30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Seniorennachmittag

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 8. März
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der
 Kirche Kaufungen
Sonntag, 15. März
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Wolkenburg
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und
 Kindergottesdienst in der Kirche Penig

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter Telefon: 03727/9998377
jeden Samstag
09:00 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt- und Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Christoph Müller  Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A

Formulierungen, die gegebenenfalls auch juristischen Prüfun-
gen standhalten. Jedes Wort muss quasi auf die Goldwaage 
gelegt werden. Doch im alltäglichen Umgang miteinander 
ist das oft ganz anders. Man redet schnell manches daher, 
oftmals ohne vorher darüber nachzudenken, was das beim 
Gegenüber auslöst. Was wir reden, kann zum einen heilsam 
sein, wenn wir loben, trösten und ermutigen – aber auch 

Jedes Wort auf die
Goldwaage legen
Neu leben – der etwas andere 
Gottesdienst in der Stadtkirche
Bei amtlichen Schreiben geht es um 
präzise und unmissverständliche 

jeden Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter Telefon: 84262
jeden Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 17:00 Uhr: Gemeinschaftsstun-
de

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141
jeden Sonntag:
17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
jeden Sonntag
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
 Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.

C3 Church
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
Sonntag, 15. März
10:00 Uhr Gottesdienst in der Artiseda-Fabrik,
 Zugang über Marktstraße 11

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
  Telefon: 88512
Sonntag, 8. März
14:00 Uhr Vortrag: „Mit Jehova weiter Richtung Ewigkeit“
Samstag, 14. März
Kongress mit dem Thema: „Liebe Jehova mit deinem gan-
zen Herzen“
Kongresszentrum Glauchau, Grenayer Straße 3, Beginn 
9:30 Uhr (siehe Bericht Seite 17)
jeden Mittwoch und Donnerstag 19:00 Uhr: Gemeinsame 
fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit Nutz-
anwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben“
jeden Sonntag 10:00 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
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Die Apotheken im Umland
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst:

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären 
Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

5. März – Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
6. März - Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1| Burgstädt
7. März - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
8. März - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
9. März - Kronen-Apotheke 
Jägerstraße 9 | L.-O.
10. März - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
11. März - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
12. März - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
13. März - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
14. März - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
15. März - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
16. März - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
17. März - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
18. März – Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
19. März - Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1| Burgstädt
20. März - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
21. März - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
22. März - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.

Am Samstag, 21. März, 9:30 Uhr feiert der Adventkindergarten 
in der Oberfrohnaer Lutherkirche einen Kindergartengottes-
dienst. Dabei kommt das Kindermusical „Der ängstliche kleine 
Spatz“ zur Aufführung. In der Geschichte von Meryl Doney 
welche Rolf Krenzer und Siegfried Fietz zum Kindermusical 
vertont haben lernt ein kleiner Spatz, wie er von seinen vielen 
Sorgen frei wird, indem er seinem himmlischen Vater vertraut. 
Etwa 70 Kinder haben mit ihren Erzieherinnen und Kantor 
Baldauf drei Monate lang das Musical erprobt und stellen 
mit dieser Aufführung das Ergebnis vor. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss wird herzlich zu einem Imbiss eingeladen.
Veranstalter: Advent-Kinderhaus, Bergstraße 18a, 09212 
Limbach-Oberfrohna Johannes Baldauf, Kirchenmusiker 

Kindergartengottesdienst
mit Kindermusical

erste und größte Gebot der Bibel? Verschiedene Vorträge 
sowie Interviews und nachgespielte Alltagsszenen sollen 
erklären, welche positiven Auswirkungen die Liebe zu Gott 
auf einen persönlich und auf sein Umfeld haben können.
Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Tagungen ein. Der 
Eintritt ist frei, es werden keine Geldsammlungen durch-
geführt. Das Programm kann man bereits auf der Website 
jw.org unter „Publikationen>Bücher &Broschüren“ einsehen. 
Weitere Informationen und Videos zu den Kongressen sind 
dort ebenfalls zu finden („Über uns>Kongresse“)

Martina Schwarz
Gemeinde der Zeugen Jehovas in Limbach-Oberfrohna

Die Kongressserie 2019/2020 von Jehovas Zeugen dreht sich 
ganz um christliche Werte. Ihre nächste Tagung, die am 
Samstag, den 14. März, im Kongresszentrum in Glauchau, 
Grenayer Straße 3, stattfindet, steht unter dem Motto „Liebe 
Jehova mit deinem ganzen Herzen“. Was bedeutet dieses 

Das edelste Gebot der Bibel

verletzen und mutlos machen. Darauf macht die Bibel auf-
merksam, wenn sie fragt, warum wir nur Gold und Silber 
auf die Goldwaage legen, nicht aber unsere Worte. Manche 
Sätze fallen direkt ins Herz und beeinflussen unser ganzes 
Leben – positiv, aber manchmal auch zerstörerisch. Gibt 
es solche vernichtenden Worte in Ihrer Seele – und gibt es 
einen Weg, sie zu löschen? 
Wir laden Sie herzlich ein, beim nächsten Gottesdienst „Neu 
leben“ am 15. März, um 9:30 Uhr in der Stadtkirche mit dabei 
zu sein. Für die Kinder gibt es ein eigenes Programm mit 
Rabe Rudi. Nach dem Gottesdienst steht im Gemeindezen-
trum ein Imbiss bereit. Kirchgemeinde Limbach-Kändler
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In stiller Trauer geben wir bekannt, dass unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, 

In Liebe und Dankbarkeit
Wolfgang mit Gerlinde
Manfred mit Ingrid 
ihre Enkel und Urenkel 
im Namen aller Angehörigen

am 30. Januar 2020 friedlich eingeschlafen ist.

Dora Spichtinger
* 22.10.1925

geb. Klas 

Frau 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 13. März 2020, um 13 Uhr auf dem Fried-
hof in Kaufungen statt.

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

In stiller Trauer 
Christine, Carsta und Andreas
im Namen aller Angehörigen  

Walter Gabel 
* 20.12.1937 † 11.02.2020

Herzlichen Dank 

Danksagung
Wir haben Abschied genommen von unserem lieben 
Entschlafenen, Herrn

In stiller Trauer
Ehefrau Brigitte
Sohn Jürgen mit Familie
Tochter Manuela mit Familie
und Enkel mit Familien

und danken allen recht herzlich, die sich in der Trauer 
um unseren lieben Verstorbenen mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.

Werner Albrecht
* 21.03.1935 † 12.01.2020

Werben mit Verstand
Werben mit Verstand

 Plakate

 Ansichtskarten

 Kalender

 Layout & Satz

 Flyer,
 Faltblätter

Grenzgraben 69
09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 5 33 45 21
Fax: 03 71 · 5 33 45 18
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
zweitweg-verlag2@selbsthilfe91.de

Verlag & WerbungVerlag & Werbung

 Printmedien

 Visitenkarten

 Betreuung & Beratung

Präsentationsmappen,
Geschäftsunterlagen
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„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Kaufm. Mitarbeiter*in für speditionelle Bereiche•
Abschluss als Kaufmann/-frau für Spedition und  Logistikdienst-
leistung hat Vorrang, aber nicht Bedingung

Wenn Sie interessiert sind, richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Robert Müller GmbH, Frau Mehner, Röhrsdorfer Allee 50,
09247 Chemnitz-Röhrsdorf, Tel. 03722/8904-105  
Email: mehner.a@robert-mueller.com 
www.robert-mueller.com

Zur Verstärkung unseres Teams in
Chemnitz suchen wir:

Eierlikör - Original-DDR-Rezept

desto alkoholischer der Eierlikör) und alles in einem 
Wasserbad langsam erhitzen und immer wieder 
umrühren. (ACHTUNG: Es sollte auf keinen Fall 
kochen!) Sobald das Gemisch schön dickflüssig 
geworden ist, kann es (noch warm) in Flaschen 
abgefüllt werden. Diese sollten allerdings nicht 
ganz voll gemacht werden, denn der Eierlikör 
wird beim Abkühlen noch fester und es 
muss oftmals noch Milch oder Primasprit 
hinzugegeben werden, um den Eierlikör 
wieder aus der Flasche zu bekommen.

Zutaten: 8 Eigelb, 1 Päckchen Vanillezucker, 250 g Puderzucker, 375 g Kondensmilch, 270 g Primasprit 
Zubereitung: Als erstes die Eigelb und den Vanillezucker zusammenmischen und schaumig schlagen. Dabei langsam 
den Puderzucker unterrühren und die Kondensmilch hinzugeben. Nun langsam den Primasprit unterrühren (je mehr, 
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Sind wir nicht alle ein bisschen frühlingsreif?

Chemnitzer Straße 47 a | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 5 05 09 50 | Fax: 0 37 22 · 50 50 95 99
www.bauzentrum-haenig.de | email: info@bz-haenig.de

» fachkundige Beratung
» Anlieferung von Baumaterialien

Baustoffe aller Art für
Hoch-, Tief- und Innenausbau

Unser Bär 
Bruno freut 

sich auf Ihren
 

Besuch!

Mit dem Frühling kommt der Frühjahrsputz ins Haus. Aber 
eigentlich ist es sogar noch wichtiger, sich mit Bürste, Lappen 
und Werkzeug der Außenseite des Gebäudes anzunehmen. 
Denn hier haben Schnee und Regen Schmutz hinterlassen, 
der Winterwind an der Fassade gezerrt und der Frost dem 
Putz zugesetzt.

Holzboden und -latten reinigen
Und das am besten mit der Bürste. Denn Hochdruckreiniger 
und Dampfstrahler können manche Holzarten beschädigen. 
Vergleichsweise unempfindlich sind das tropische Bankirai oder 
andere Harthölzer. Terrassendielen aus weicherem Holz wie die 
heimische Lärche und Kiefer sowie Produkte aus Holzkunststoff-
gemischen schadet zu viel Düsendruck. Wer nicht unbedingt in 
Handarbeit dem Schmutz zu Leibe rücken will, sollte zumindest 
mit so wenig Druck wie möglich ans Werk gehen.
Zur Reinigung von Terrassendielen aus den neuen Verbund-
werkstoffen WPC (Wood Plastic Composites) reicht es aus, die 
Dielen mit dem Gartenschlauch und einer Bürste oder einem 
Besen in Längsrichtung abzubürsten. Fetthaltige Flecken packt 
eine leichte Seifenlauge sowie handelsübliches Spülmittel. Für 
WPC gibt es Spezialreiniger im Handel.

Steinflächen putzen
Auf Stein- oder Teerflächen gedeihen Algen. Sie kann man 
grundsätzlich mit dem Hochdruckreiniger behandeln Aber das 
auch nicht ohne Vorsicht: Kleinformatige Elemente kann der 
Strahl unterspülen.

Fensterrahmen wischen
Schmutz legt sich als grauer Schleier auf ihnen ab. Dagegen 
hilft ein gewöhnlicher Haushaltsreiniger, sogar hartnäckigere 
Verunreinigungen wie Insektenkot entfernt er. Holzrahmen 
brauchen danach eine besondere Frühjahrskur: Mit Pflegemilch 
wird nach dem Säubern ein Schutzfilm aufgetragen, der die 
Oberfläche lange frisch hält. So stärken Sie die Holzoberfläche 
gegen Witterungseinflüsse und erhalten damit auch den Wert 
Ihrer Fensterrahmen.

Gartenleitung durchspülen
Gartenleitungen, die nicht am normalen Leitungsring an-
geschlossen sind, sollten nach monatelanger Ruhe über den 
Winter unbedingt durchgespült werden. Denn hier können sich 
Legionellen gebildet haben.Die Stäbchenbakterien leben im 
Wasser und lösen die tödliche Legionärskrankheit aus.

Frühlingserwachen in der Gärtnerei Zülchner
Ab sofort stehen für alle Garten- und Terrassenfreunde auf über 
3000 m² Verkaufsfläche Frühjahrsblüher und Neuheiten für den 
Start in die neue Saison bei uns bereit. Das Dienstleistungsangebot 
umfasst u.a. das Bepflanzen von Balkonkästen und sonstigen 
Gefäßen. Zu den begehrtesten Frühlingsblühern gehören Stief-
mütterchen, Primeln, Tausendschön und Ranunkeln. Für alle 
Hobbygärtner halten wir jetzt schon die ersten Gemüsepflanzen 
sowie frische Kräuter zum Einpflanzen bereit. Sie können bei 
uns auch jetzt schon Ihre leeren Balkonkästen anliefern. Wir 
bepflanzen diese dann nach Ihren Wünschen. Bei der großen 
Auswahl an Pflanzen, die in der eigenen Gärtnerei gezogen 
werden, beraten wir sie natürlich gern nach allen Aspekten und
danken für Ihren Besuch.

Gärtnerei Zülchner
09212 Limbach-Oberfrohna

Marktsteig 74 (Zufahrt Elan-Tankstelle)
Telefon 03722 • 9 28 85

www.gärtnerei-zülchner.de

Frühlingszauber
Jetzt ist Pflanzzeit

aus eigener Produktion
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Balkonkastenbepflanzung
jetzt bringen und im Mai eingewachsen abholen

bzw. Anlieferung.

Chemnitzer Frühling - in der Messe Chemnitz 
vom 13. - 15. März 2020 - wir sind dabei.
Ausgefallene Züchtungen sind insbesonders bei jüngeren Ge-
nerationen begehrt, die Wert auf Einzigartigkeit ihrer Balkon-
bepflanzung legen. Einige werden im Neuheitenschaufenster 
auf der Chemnitzer Frühlingsmesse gezeigt.

Ihre Gärtnerei Zülchner 

Guntram
Wanka

Zum Lindenhof 13
09212 Limbach-Oberfrohna
OT Pleißa

» Schüttguttransporte » Container 1,5 bis 10 m³

» Pflasterarbeiten » Bauwerkstrockenlegung

» Anlegen von Außenanlagen » Grünanlagenpflege

» Baureparaturen rund ums Haus » Einbau von Kläranlagen

» Winterdienst » Abrissarbeiten
Telefon/Fax: 0 37 22 · 40 39 06
Funk: 01 72 · 4 06 30 49
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Hermann Täschner
Holzverarbeitung - HolzhandelHolzverarbeitung - Holzhandel

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.00 - 18.00 Uhr | Sa: 9.00 - 12.00 Uhr
M. & A. Täschner GbR | Schröderstraße 17 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 9 23 84 | Fax: 0 37 22 · 40 33 47 | www.holzhandel-taeschner.de

»Anfertigungen nach Ihren Maßen«

» Bauholz - Profilholz
 » Laminat - Paneele - Dielung
  » Holz für Zaun u. Balkon - Gartenholz u.v.m.

• Bewegen Sie sich an der frischen Luft.
• Genießen Sie die ersten Outdoor-Events in den Städten.
• Biergarten oder Café-Terrasse.
• Gehen Sie mal wieder auf den Flohmarkt.
• Fahren Sie einfach ins Blaue.
• Kümmern Sie sich um Ihren Garten.
• Bringen Sie Ihr Auto/Ihr Fahrrad auf Vordermann.
• Ein Tag im Freizeitpark oder auf der Frühlingskirmes.
• Füttern Sie Tiere im Wildpark.
• Machen Sie Urlaub in der Nebensaison.
• Entspannen Sie auf dem Balkon.
• Besuchen Sie eine Messe - zum Beispiel den Chemnitzer 

Frühling in der Messe Chemnitz

Was noch?

Quelle: https://www.svz.de

Türen
Fenster
Vordächer
Terrassendächer
Garagentore
Wintergärten

Steffen Kreßner
Zschopauer Straße 48 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 69 49 400 Telefax: 0371 69 49 401
Funk: 0172 3701028
info@bauelemente-kressner.de
www. bauelemente-kressner.de

Einbruchsicherheit bei Fenster und Türen
bis Widerstandsklasse RC3 nach DIN geprüft
Fenster und Türen für beste Wärmedämmung bis UW 0,62

Weitere Infos und Buchungen im Reisebüro VAKANZ
Chemnitzer Str. 52, 09212 Limbach-O., Tel. 03722 98164

AUSGEWÄHLTE FRÜHLINGSREISEN

MIT DEM SCHIFF...
» NORDISCHE STÄDTE      z. B. am 01.05.20
Hamburg - Oslo - Kopenhagen - Warnemünde
mit AIDA DIVA, 4x Ü/VP, Innenkabine p. P. 449 €
» METROPOLEN NORDEUROPA     z. B. am 11.04.20 (Ostern)
mit AIDA MAR, ab/bis Hamburg, 7x Ü/VP, 
Innenkabine,  p. P. 699 €
» SCHNUPPERREISE RHEIN      z. B. am 03.06.20
mit RHEIN SYMPHONIE ab Köln, 4x Ü/VP,
Kabine Hauptdeck, mit Busan-/abreise p. P. 625 €

MIT DEM BUS...
» PARIS      z. B. am 20.05.20
4x Ü/Frühstück 3*-Hotel, inkl. Stadtrundgang/-rundfahrt,
Extraausflüge möglich  p. P. 364 €
» WIEN      z. B. am 04.04.20
3x Ü/HP 3*-Hotel, Stadtrundgang / Rundfahrt,
Heurigen Abend  p. P. 190 €
» PRAG     z. B. am 15.05.20,
2x Ü/Frühstück, 3*-Hotel, inkl. Stadtrundgang,
Extraausflüge möglich  p. P. 86 €

von Ihrem

Dach reinigen
Das Dach in luftiger Höhe zu reinigen, ist eigentlich Profi-Auf-
gabe. Denn die Absturzgefahr ist einfach zu groß.
Wer die Arbeit unbedingt in Eigenregie machen möchte, muss den 
Arbeitsschutz im Blick haben. Aber auch hier kann das Material 
Schaden bei falscher Handhabung der Geräte davontragen: Trifft 
das Wasser mit zu viel Druck seitlich oder von unten auf die 
Dachpfannen, kann Wasser in die Konstruktion eindringen. Der 
Baustoff durchfeuchtet, Dämmmaterial kann seine isolierende 
Wirkung verlieren und Schimmel entstehen. Wichtig ist das 
Ausputzen der Dachrinnen nach dem Winter. Frost kann Moos 
auf den Ziegeln abgelöst haben, das die Rinnen verstopft. Bei 
Regen läuft das Rohr dann über.

Check-up durch Profis
Schäden an der Fassade und auf dem Dach kann der Haus-
besitzer und Heimwerker kaum selbst ausmachen und ange-
hen. Ein erster optischer Check ist zwar sinnvoll, kann aber zu 
Irrtümern und Fehlinterpretationen führen. Deshalb muss im 
Zweifelsfall eine weitere Detailkontrolle mit einem Fachmann 
durchgeführt werden.
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• orthopädische Einlagen, Sporteinlagen
• orthopädische Zurichtungen an
 Konfektionsschuhen
• Kompressionsstrümpfe
• Schuhreparaturen

09212 Limbach-Oberfrohna, Chemnitzer Straße 67
Tel. 03722 - 92036
Öffnungszeit: Dienstag 9 - 18 Uhr

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

BESTATTUNGEN

Am Sportplatz 13
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

NACHHILFE

 0174 3 58 05 97•'

DACHTECHNIK

DIENSTLEISTUNG

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

Zur stationären und ambulanten Betreuung der pflegebedürftigen Bürger:

Zwickauer Straße 432 | 09117 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 84 20 80 | Fax: 03 71 · 8 42 08 40
geschaeftsstelle@drk-chemnitzer-umland.de

www.drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Sozialstation Limbach-Oberfrohna
Heinrich-Mauersberger-Ring 22

Telefon: 0 37 22 · 8 21 61 | Funk: 01 74 · 9 35 05 66
• Kranken- und Altenpflege in häuslicher Umgebung
• Urlaubspflege • Hilfe bei Behördenangelegenheiten

• hauswirtschaftliche Versorgung
• beratende Gespräche rund um die Gesundheit

• gute Zusammenarbeit mit den Hausärzten
sozialstation@drk-chemnitzer-umland.de

Sprechzeiten: täglich 7.00 - 15.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

DRK-Pflegeheim Limbach-Oberfrohna
„Das familiäre Haus“

Bernhardstraße 18 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 7 36 20

ph_limbach@drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Pflegeheim Taura
„Am Taurastein“

Mittweidaer Str. 29 | 09249 Taura
Telefon: 0 37 24 · 12 00

ph_taura@drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Ausbildungsstätte Limbach-Oberfrohna

Chemnitzer Straße 77
Telefon: 0 37 22 · 9 10 20 | Fax: 0 37 22 · 52 73 10

ausbildung@drk-chemnitzer-umland.de
www.drk-chemnitzer-umland.de

Kleiderkammer

• Erste Hilfe Grundkurs • Erste Hilfe Fortbildung • Erste Hilfe am Kind


